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Herren Bezirksklasse Gr. 8

TTC Bad Nauheim/Steinfurth II : Karbener Sportverein 1890 
Freitag, 08.12.2023, 20:15 Uhr

Großer Jubel beim Karbener Sportverein 1890 – 9:7 
Auswärtserfolg

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des Karbener Sportverein 1890
am Freitagabend in den Armen: Sikora / Neurath hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und
nach rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (29:35 Sätze) in der
Herren Bezirksklasse Gr. 8 Partie gegen den TTC Bad Nauheim/Steinfurth II gesorgt. Zuvor konnten
die Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten
mussten. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Marc Mehring, der in seinen Spielen
souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Kühn / Brudermiller und Ahmad /
Sikora beendet, das Kühn / Brudermiller letztendlich gewannen. Beachtenswert war das Ergebnis
des fünften Satzes, den Kühn / Brudermiller mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten gewannen. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Geier / Diodorov und Sikora /
Neurath, ehe sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. 11:5, 7:11, 6:11, 12:10, 11:9 hieß es
indessen am Ende des nächsten Spiels, als Mehring / Arnold und Fischer / Agha die Klingen
kreuzten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Mehring / Arnold endete. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Gut gekämpft, aber verloren,
hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Niklas Aaron Geier gegen Jan Neurath.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Thomas Kühn letztlich parat, um Andrzej Sikora final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3
weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Uwe Brudermiller machte dagegen mit
Zbigniew Sikora beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide
anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Den Sieg von Rafik
Ahmad konnte Sergey Diodorov im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Es dauerte eine
Weile, bis Marc Mehring sein 3:2 gegen Alexander Agha unter Dach und Fach hatte. Betrübt über
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Andreas Fischer war indessen Matthias Arnold, obwohl er alles
gegeben hatte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Niklas
Aaron Geier verpasste es mit einem 1:3 gegen Andrzej Sikora, einen Punkt für sein Team zu
erspielen. Damit hat Sikora nun ein 10:4 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen
zu verbuchen. Mit 3:11, 16:14, 10:12, 6:11 verlor Thomas Kühn seine Partie gegen Jan Neurath, in
die Neurath im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Kühn nun
bei 0 Siegen und 9 Niederlagen. Keinen Punkt beisteuern konnte Uwe Brudermiller im Spiel gegen
Rafik Ahmad, das 0:3 verloren ging. Mit dieser Niederlage liegt Brudermiller nun bei einer
Einzelbilanz von 6:3 seit Beginn der Spielzeit. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte
ein 4:8. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Sergey Diodorov und Zbigniew Sikora, die
Sergey Diodorov letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Auf Grundlage dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 7:5 (Diodorov) und 4:7 (Sikora). Eher wenig
Gegenwehr bekam Marc Mehring beim 3:0 von Andreas Fischer. Durch den Ausgang dieses Einzels
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hat Fischer nun 3 Siege und 8 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Nicht
einen Satzgewinn überließ Matthias Arnold seinem Gegner Alexander Agha beim ungefährdeten 3:0-
Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Mit dem Erfolg in diesem Spiel
steht Agha nun bei einem Sieg und 5 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Bevor die beiden Doppel
final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Die gewinnbringende Taktik fehlte hingegen Kühn und Brudermiller bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Sikora und Neurath ab dem Start. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die
Arme.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Bad Nauheim/Steinfurth II am 26.01.2024 gegen den TTC 1946
Dorheim II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 19.01.2024 gegen den TTC 1946 Dorheim II mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Bad Nauheim/Steinfurth II

Doppel: Kühn / Brudermiller 1:1, Geier / Diodorov 0:1, Mehring / Arnold 1:0 
Einzel: N. Geier 0:2, T. Kühn 0:2, U. Brudermiller 1:1, S. Diodorov 1:1, M. Mehring 2:0, M. Arnold 1:1 

 Karbener Sportverein 1890
Doppel: Sikora / Neurath 2:0, Ahmad / Sikora 0:1, Fischer / Agha 0:1 
Einzel: A. Sikora 2:0, J. Neurath 2:0, R. Ahmad 2:0, Z. Sikora 0:2, A. Fischer 1:1, A. Agha 0:2


